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Clubheim Reservationen 
 

Reservationen können telefonisch oder per E-Mail an den Hüttenchef erfolgen. 
Stefan Gämperli, Wellbergstrasse 3, 9243 Jonschwil  

 071 920 00 62 |  stefan.gaemperli@gmx.ch 
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Gib deine neue Adresse online unter www.sac-cas.ch/de/login ein 
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Die Seite des Präsidenten 
 

 
 

Geschätzte Clubmitglieder 
 
 

Ohne Fleiss, kein Peis! Eine althergebrachte, etablierte und sehr prägnante Redewen-
dung, der laufend und unerschöpflich neue Anwendungsbeispiele zugeschrieben wer-

den können. Da leisten auch wir in unserem Verein immer wieder und tatkräftig unse-
ren Beitrag, worauf man(n) und frau trotz aller Bescheidenheit hin und wieder Stolz 
und Freude zeigen dürfen.  

 
So geschehen anlässlich der im Frühjahr stattgefundenen Förderaktion der Migros 

"Support your Sport". Durch das rege Sammeln wurden für unseren Verein knapp 
3'000 Bons eingelöst, was einem Einkaufswert von 60'000.- Franken entspricht und 
schlussendlich mit rund 650.- Franken Preisgeld belohnt wurde. Einen herzlichen Dank 

an alle fleissigen Sammler und Jäger unter uns. Gewiss, zur Finanzierung einer Expeti-
tion wird's nicht ausreichen. Aber unser Kassier wird bestimmt auch mit diesem Be-

trag etwas Gescheites auf die Beine stellen.  
 
Ein weiteres Beispiel liefern alle Ausbildner und Teilnehmerinnen unserer regelmässig 

stattfindenden Kurse, jüngst geschehen am diesjährigen Fels- und Eiskurs im Stein-
gletscher. Unser Sommertourenchef konnte wiederum eine stattliche Anzahl fleissiger 

Clubmittglieder begrüssen, die sich das nötige Wissen für die Sommersaison aneignen 
oder in Erinnerung rufen wollten. Damit lassen sich für unsereins wohl auch in Zukunft 
keine Preisgelder einfahren. Vielmehr wollen wunderbare und unbezahlbare Erlebnisse 

auf Wanderungen, Kletter- und Hochtouren aus dem Gabentempel abgeholt werden. 
Und das wiederum steht dank solcher Kurse durchaus in unserer Reichweite.  

 
Als drittes Beispiel gesellt sich unser Anlass "Holztag / Hüttenreinigung" aber auch die 
zahlreichen Einsätze unter dem Jahr für den laufenden Unterhalt unseres Clubheims in 

diese Aufzählung. Unserem umsichtigen Hüttenchef, äusserst fleissigen und darüber 
hinaus auch fachkundigen Helferinnen und Helfern ist es zu verdanken, dass sich un-

sere Sommer- und Winterresidenz auch in seinem 72. Lebensjahr so gut erhalten prä-
sentiert. Dabei kann dem jüngst stattgefundenen "Holztag / Hüttenreinigung" durch-
aus historische Bedeutung zugwiesen werden, denn erstmals in der Geschichte des 

Clubheims laden frisch angezogene Duvets und Kissen zum Schnarchen - Verzeihung: 
Schlafen - ein. Eine mehr als zeitgemässe Entscheidung durch die letzte HV, eine Fi-

nanzierung aus dem Jubiläumsfonds sowie eine sehr gut gelungene Umsetzung durch 
unseren Hüttenchef haben den altehrwürdigen Wolldecken den Garaus gemacht. 

Lange konnten sie sich halten. Doch in eine Zeit, in der wir mit Carbon-Stöcken, Alu-
minium-Friends, Aramidfasern verwobenen Seilen und vielem anderen Hightech-Mate-
rial unterwegs sind, wollen sie einfach nicht mehr hineinpassen. 
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Die Freude ist unserem Hüttenchef auf der Abbildung im frisch angezogenen Bettge-
mach mindestens auf zwei Backen deutlich zu entnehmen. Weitere Zeitzeugen werden 

sicher nicht lange auf sich warten lassen und dabei feststellen, dass auch die Kü-
chenkombination vollständig erneuert, ein neuer Schrank in den Schlafräumen einge-
baut, Wandfliessen ersetzt, das Schiff repariert, … wurde. Danke all denen, die dafür 

immer wieder Hand anlegen!  
 

Und dann noch etwas In eigener Sache: Wie mittlerweile viele unter uns wissen, bin 
ich Ende März auf einer privaten Skitour verunfallt. In den darauffolgenden Wochen 
und mittlerweile Monaten durfte ich aus unserem Verein eine grosse Anteilnahme spü-

ren, die mich tief berührt hat. Es ist mir deshalb ein grosses Anliegen, euch zu danken 
für die Grusskarten, die Besuche, die Nachrichten, die Gedanken - einfach für die Zeit, 

die ihr mir geschenkt habt. Vielen herzlichen Dank! Mein Genesungsverlauf gestaltet 
sich aufwändig und wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Wie heisst es doch: 
Ohne Fleiss, kein Preis! 

 
Lieber Gruss 

Franz Steiner 
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 Öffnungszeiten 

 
 werden jede Woche auf der 

 Homepage publiziert 
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Mutationen 

 

 
 

Todesfälle 
 

 
Wir mussten Abschied nehmen von 

 

 
 

Peter Müller 
02.01.1935 – 20.02.2022 

26 Jahre Mitglied 

 
Bruno Ender 

04.08.1931 – 23.05.2022 
 71 Jahre Mitglied 

 

 
 

Vorstand und Sektion entbieten den Angehörigen ihre tiefe Anteilnahme. Wir 
werden unsere Clubkameraden in bester Erinnerung behalten. 
 

 
 

 
 

Monatsversammlungen  
 

Jeweils um 20.00 Uhr «Rössli», 9247 Henau 
 
Im August findet keine Monatsversammlung statt. 

 
Donnerstag, 1. September 2022 

Donnerstag, 6. Oktober 2022 
 

 

Eintritte 
Noa June Hangartner, Schwarzenbach / KIBE 

Martina Höpli mit Delia und Liv, Flawil / Familienmitgliedschaft 
Margrit Koller, Rossrüti 
Gideon Jungen, Wil 

Jennifer Jungtäubl, Wil 
Ilario, Natalia Krenn, Oberuzwil; zu Familienmitgliedschaft 

Jonathan Roberts, Zuzwil, JO 
Gämperli Marianne; Zürich / Wiedereintritt 
Maurizia Schär, Dussnang 

Luca Schoch, Algetshausen 
Corinna Hotz, Flawil / JO / Wiedereintritt 

Jargo De Luca; Hauptwil 
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Kultur  
 

Einzigartiges Kulturgut der Alpstein-Gegend 
 

Senntums-Darstellungen sind allgegenwärtig! Sie erreichen uns etwa als Kunstwerke in 
Museen, an folkloristischen Veranstaltungen sowie im Alltag auf Verpackungen, als Wer-
bung, Souvenirs, Accessoires. Abgebildet sind Teile des Sennen- und Bauernlebens wie 

Alpaufzüge, Tiere, Bauernhäuser, Landschaften in farbig abgestimmten Malereien und 
Drucken oder als Metallbeschläge auf Lederwaren. Dieses Genre kann weltweit als ein-

zigartig bezeichnet werden. Nur die Freiburger Poya-Malerei bietet ähnliches. 
 

Entstanden anfangs 19. Jahrhunderts sind verschiedene Hintergründe auszumachen: 
Im auslaufenden Feudalismus und anlaufender Industrialisierung war die Bevölkerung 

hauptsächlich in der Landwirtschaft tätig. Kleinbäuerliche Betriebe zur Deckung des Ei-
genbedarfs herrschten vor, oft als Lehen oder ergänzend zu Arbeiter-Haushalten. Aus 

klimatischen und topografischen Gründen war die Viehhaltung dominierend. Tiere bil-
deten die existenzielle Grundlage; ihnen kam daher besondere Verehrung zuteil. Eigen-
ständige Sennen, die im Sommer mit ihrem Viehbestand auf Alpen und im Winter zu 

Heuplätzen der Bauern zogen, liessen Bräuche entstehen wie die heute bekannten Alp-
aufzüge. Da es noch keine Fotografie gab, war die Darstellung des eigenen Besitzes 

sowie insbesondere der schönen und erfreuenden Ausschnitte des sonst harten Lebens 
in gemalter Form üblich, von begabten Personen in Nebenbeschäftigung ausgeführt. 
 

So besehen war die ursprüngliche Senntums-Malerei eine Angelegenheit im lokalen bäu-

erlichen Umfeld, was weder die etablierte Kunstwelt noch die der hohen Kunst zuge-
wandten begüterten Haushalte interessierte. Nach dem 2. Weltkrieg führte der wirt-

schaftliche Aufschwung zu bedeutend mehr Wohlstand. Sich öffnende Welten und An-
schauungen beeinflussten sowohl künstlerisches Schaffen wie Verständnis für «Anders-
artiges». Darin eingebettet wurden auch Senntums-Darstellungen buchstäblich salon-

fähig und lösten Impulse aus, Althergebrachtes neu zu interpretieren. 
 

Begriffe wie Volkskunst, Bauernmalerei, Naiv-Malerei oder Sonntagsmalerei haben un-

scharfe Grenzen und sind nicht unumstritten. Doch künstlerisches Wirken geht einher 
mit gesellschaftlichen Entwicklungen und Ausprägungen. Weite Kreise haben dieses 

Kulturgut wiederentdeckt, pflegen und entwickeln es, nehmen am Brauchtum teil oder 
nutzen es als Raum- und Bekleidungsschmuck. Vom einfachen Bauern ist es in der ur-
banen Welt angekommen. Dass mit der Popularisierung Bereiche wie Tourismus, Sou-

venirgeschäft oder Produktewerbung auf den Zug aufspringen gehört dazu. Kurz: Senn-
tums-Darstellungen sind allgegenwärtig.  Mehr dazu: www.sacuzwil.ch/kultur 
 

Urs Günther, Kulturbeauftragter 
 

 
 

Streichmusiker mit beschlagenen Hosenträgern; Alpaufzug-Motive auf Souvenir-Konfektdösli und auf Holzeimer-Boden 
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Unsere Sponsoren 
 

 
 

  
 

Folgende Firmen haben uns mit einem Inserat unterstützt: 
 
 

 
Amrhein AG, Fensterbau/Schreinerei     9242 Oberuzwil 

Bächli Bergsport        9015 St. Gallen 
Baumgartner Hans, Spenglerei & San. Anlagen   9247 Henau 
Berghotel Sellamatt, Fam. Lötscher + Fam. Schmucki   9656 Alt St. Johann 

BOB Tech GmbH        9242 Oberuzwil 
Bossart Sport        9500 Wil/SG 

Clientis Bank Oberuzwil AG      9242 Oberuzwil 
consis Treuhand AG        9500 Wil/SG 
Copy Creative AG        9244 Niederuzwil 

Dobler AG Elektroanlagen      9242 Oberuzwil 
Dudli Klemens AG, Denkmalpflege und Architektur   9500 Wil 

Egli AG, Schreinerei – Innenausbau     9249 Niederstetten 
Frick Christian AG, Küchenbau / Schreinerei    9245 Oberbüren 
Gämperli Bau GmbH Baggerarbeiten     9243 Jonschwil 

Harzenmoser Alex GmbH, Wilen 722     9240 Niederglatt 
Mahler AG, Baugeschäft       9244 Niederuzwil 

Moser AG, Schreinerei–Holzhausbau     9242 Oberuzwil 
Nützi Werner AG, Gärtnerei      9242 Oberuzwil 
Optik Zuberbühler AG       9230 Flawil  

Restaurant Rössli, Christof Fischbach     9247 Henau 
Rossi Franz AG        9245 Oberbüren 

Schöpflibeiz Weid, Luzia und Hans Scheiwiller    9243 Jonschwil 
Schrepfer Partner AG, Versicherungstreuhand, Silvan Egli 9203 Niederwil 

Trunz + Wirth AG, Architektur, Baumanagement   9247 Henau 
Vettiger Stahl- und Metallbau AG     9245 Oberbüren 
 

 
 

 
 
 

Mit Ihrem Auftrag helfen Sie mit, die Kosten für unsere Clubnachrichten in Grenzen zu 
halten. Dafür danken wir Ihnen im Namen des Vorstandes und aller Sektionsmitglie-
der ganz herzlich! 
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Tourenvorschläge für das Jahr 2023 
 

Abteilung   Art der Tour   Spezielles 

 
 KiBe    Skitour    Anregung 

 JO    Schneeschuhtour   ich führe die Tour 

 Sektion   Bergtour    mit Bergführer 

 Senioren   Hochtour    mit öV 

     Klettertour    mit Privatauto 

     Wanderung    mit Kleinbus 

     Velo-/Biketour 

 

 Tourenwoche 

 

 ich stelle mich für ____ Tage zur Verfügung   Samstag 

          Sonntag 

 Werktag 

Zutreffendes bitte ankreuzen 

Kurzbeschreibung 

 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

 

senden bis Mitte August 2022 an: 
 

Sommer- Winter- 
Tourenchef Tourenchef JO-Chef  
Patrik Schilling Patrick Züger Urs Moosmann 

Kronenwies 3 Herrenhofstrasse 18 Halden 2  

9203 Niederwil 9244 Niederuzwil 9043 Trogen 
Patrik.Schilling@sg.ch p.zueger@hispeed.ch urs.moosmann@hotmail.ch 

 

KiBe-Leiter FaBe-Leiter Seniorenleiterin 
Andreas Thomann Claudio Hess-Brüngger Theres Ammann 

Kapellweg 2 Seelmatten 819 Zehntlandstrasse 9b 

8360 Wallenwil 8488 Turbenthal 9242 Oberuzwil 
andy.thomann@gmx.ch che.claudio@gmail.com sth.ammann@bluewin.ch 
 
 

Name _________________ Vorname __________________ Datum ___________________ 

Adresse   ___________________________________________________________________ 
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Touren und Anlässe 
 

Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

16.o.17. Ebenalp-Säntis -Schäfler/ 

Öhrli/Hüenerberge/Girenspitz/ 

 Säntis (T4)  B 
Überschreitung und Traversierung der westlichen Alpsteinkette von der Ebenalp bis 

zum Säntis 
Sa od So Mit der Luftseilbahn erreichen wir die Ebenalp auf 1640 m. Nun zu Fuss 

über den Schäfler (1925 m) zum Lötzliälpsätteli (1898 m). Auf dem 

Weiterweg Richtung Süden besteigen wir noch den Öhrlikopf (2193). Die 
Überschreitung des Hüenerberges beginnt mit der unschwierigen 

Hochniederi (2246 m). Nun folgen einige Passagen wo wir die Hände 
auch brauchen und Trittsicherheit gefragt ist. Ab dem Punkt 2308 m geht 
es auf schmalem Rücken unschwierig zum Hüenerbergsattel. Es folgt der 

steile Abstieg auf die Normalroute, welche von der Rossegg her kommt. 
Je nach Lust könnten wir noch vor dem Säntis den Girenspitz (2446) 

besteigen. 
Über die Himmelsleiter steigen wir nun auf den Säntis (2502 m) und 
fahren mit Luftseilbahn zur Schwägalp. 

 Diese Bergtour wird mit  ÖV durchgeführt. Billette von Uzwil nach 
Wasserauen und Schwägalp nach Uzwil 

Anforderungen: Kondition für 1000 Hm, Trittsicherheit und SG 1 
Ausrüstung: Gutes, festes Schuhwerk, ev Stöcke. bergtaugliche 

Ausrüstung 

Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Kosten: ca. Fr.50.00 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil , der Zug fährt um 7 34 h 
Anmelden bis: 9.Juli 2022 

Info-Durchführung: TF am Freitag, 8. Juli 2022 zw 19 00-19 30 h 
Info-Telefon: 071 951 54 72  
Leitung: Hansruedi Wirth 

 
 

Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

16.-22. Kletterlager Göschenertal (4a-6c)  K 
Dieses Jahr verbringen wir das Sommerlager im wunderschönen Göschenertal. Die 
eine Hälfte der Woche sind wir in der Bergseehütte. Dort gibt es viele schöne 

Kletterrouten in allen Schwierigkeitsgraden. Die andere Hälfte der Woche verbringen 
wir in der Salbithütte. Auch dort gibt es viele Mehrseillängen im Besten Fels. Es wäre 
genial, wenn die ganze JO bis Ende der Woche mal auf dem Salbitschjien gewesen ist! 

Anforderungen: Erfahrung im Klettern von Mehrseillängen 
Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett 

Verpflegung: Halbpension in der Hütte, Zwipf aus dem Rucksack 
Unterkunft: Bergseehütte und Salbithütte 
Anmelden bis: 20.06.2022 

Info-Durchführung: Infos per Whatsapp Gruppenchat 
Info-Telefon: 071 923 35 43 / 078 934 08 29  

Leitung:  Mattia Sutter / Lisa Gmünder 
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Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

24.-30. Uzwil-Gran Paradiso 

 (L-WS/T4-T5) HT/B 
Von Uzwil auf den Gran Paradiso mit Muskelkraft! Als Gruppe sind wir eine Woche 

gemeinsam auf dem Weg mit demselben Ziel. Die Tourenwoche hat einen 
aufbauenden Charakter: Wanderung - Bergtour - leichte Hochtour und am Schluss das 

gemeinsame Gipfelerlebnis auf dem Gran Paradiso 4058 müM. Das Team steht im 
Vordergrund. 
Sonntag Transfer ab Uzwil ins Riemstaldental. Wanderung über Spilauer Seeli zum 

Hagelstock und Abstieg über Ochsenbüel nach Eggberge. Marschzeit: 3 
1/2 h. Talfahrt mit Seilbahn nach Flüelen. Transfer zur Göscheneralp. 

Montag Bergtour: Aufstieg zum Lochberg und Abstieg nach Tiefenbach am 
Furkapass (7h) 

Dienstag Transfer nach Sion (Mittagsverpflegung, Einkaufsmöglichkeit). Fahrt nach 

Arolla und Aufstieg zur Cabane des Vignettes. Marschzeit 3 1/2 h resp. 
Aufstieg zur Cabane des Dix 4 1/2 h. 

Mittwoch Aufstieg zur Pigne d'Arolla ab der Cabane des Dix in 4h oder ab der 
Cabane des Vignettes in 3h - Abstieg zum Col de Charmotane - Aufstieg 
zum Col de l'Evêque - Abstieg über Col de Collon zum Rifugio Nacamuli. 

Marschzeit 5h. 
Donnerstag Abstieg zum Lac des Places de Moulin im Valpelline. Marschzeit 3h und 

Transfer nach Aosta ins Schwimmbad für die Mittagsverpflegung und 
fresh up. Fahrt ins Valsavareche und Aufstieg zum Rifugio Vittorio 
Emanuele. Marschzeit 2 1/2 h. 

Freitag Aufstieg zum Gran Paradiso und Abstieg zurück zum Rifugio Vittorio 
Emanuele. Marschzeit 8 h 

Samstag Abstieg ins Tal (Marschzeit 1 1/2h) und Transfer via Aosta, Grosser St. 
Bernhard, Vevey, Bern zurück in die Ostschweiz. 

 Auf dieser Tourenwoche sind wir dauernd unterwegs von Hütte zu Hütte. 

Wir durchqueren die ganze Schweiz und besteigen als krönenden 
Abschluss einen Viertausender. Durch den aufbauenden Tour-Charakter 

(wir schlafen immer höher) ist der Gran Paradiso mit einer guten 
Grundkondition machbar. Das Gehen mit Steigeisen und Basic-
Seiltechnik wird vorausgesetzt. Die Teilnahme am Eiskurs vom 11./12. 

Juni 2022 ist Pflicht. Die sportliche Herausforderung liegt vielmehr in den 
Transfer-Strecken, die wir als Gruppe mit Muskelkraft zurücklegen. 

Mindestens zwei Teilnehmer sind gleichzeitig mit dem Velo unterwegs, 
während die restlichen Teilnehmer eine Busfahrt geniessen. Nach 

spätestens 30km werden die Radler durch neue Kräfte abgelöst. Ganz 
nach dem Motto "Wer will darf nochmals". 
Anforderungen: Gute Kondition: An 6 aufeinanderfolgenden Tagen 

1000-1200 Höhenmeter (Auf- und Abstieg) 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 

Verpflegung: HP auf den Hütten 
Unterwegs aus dem Rucksack. 

Unterkunft: Berggasthäuser und SAC / CAI Hütten 

Kosten: 6 x HP (85.- SFR / Euro), Transfer 150.- SFR 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: per E-mail bis Ende März 2022 
Info-Durchführung: Gemäss "Last-call" Info Tourenleiter 
Info-Telefon: 071 951 83 15  

Leitung: Beat Kägi 
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Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

26./27. Ofenpass-Lü-Müstair (T2)   W 
Unser Ziel ist das Val Müstair, vom Ofenpass bis nahe an die italienische Grenze. 
Uzwil ab: 7:04           Süsom Givé (Ofenpass)  an 10:47 
Dienstag Mit ÖV Via Landquart-Saliains-Zernez-nach Süsom Givé (Ofenpass). 

Wanderung: Via Alp da Munt-Lai da Juata-Alp Champatsch nach Lü.   
Übernachtung: Pension Rest. Hirschen, Fam. Moreira 

Kosten Übernachtung mit HP im Mehrbettzimmer Fr. 97.-  Bei 2er 
Belegung Fr. 114.-  

Bezahlung: Bar oder TWINT 
Mittwoch Das Postauto bringt uns nach Valchava,. Wir wandern in der Talsohle Via 

Crap Chatpleras dem Fluss Il Rom entlang nach Müstair, nahe der 

italienischen Grenze. Das Kloster St. Johann Baptist aus dem 18.Jh. ist 
seit 1983 in der Liste des Weltkulturerbes, und sicher eine Besichtigung 

wert. (Dauer 50 Min. Preis: 12.- FR. freiwillig) 
Geplante Heimreise: Müstair am 16:29, Uzwil an: 20:54 

 Zwischen Zernez und Müstair sind wir mit einer ÖV-Gästekarte (gratis für 

beide Tage) unterwegs. Für das Bahnticket ist jedes selbst zuständig. 
Ticket lösen: Uzwil-Landquart-Saliains-Zernez - retour.  

Für die Gästekarte benötige ich folgende Angaben von euch: Name u. 
Vorname, vollständige Adresse, Telefon Nr.  und Geburtsdatum. 
Anforderungen: 1.Tag: ca 10 km, 150 Hm Aufstieg, 100 Hm 

Abstieg 
2.Tag: ca  7km,  230 Hm Abstieg 

Ausrüstung: Der Witterung entsprechend, Stöcke ! ? 
Verpflegung: Rest. in Lü,  Rest aus dem Rucksack. 
Unterkunft: Pension Rest. Hirschen in Lü 

Kosten: ÖV ca Fr.60 / 70 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil Perron 6:55, Abfahrt 7:04 

Anmelden bis: 15.Mai 2022 
Info-Durchführung: Mo. 25. Juli 18- 19 Uhr 
Info-Telefon: 071 951 40 92 Ltg.: Anneliese Rossfeld 

 
Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

30.-01.8. Hochtouren ab Bächlitalhütte 

 / MSL (ZS)  HT 
Das Bächlital bietet grossartigen Fels in allen Richtungen. Wir haben dank des Feiertag 
3 Tage Zeit uns auszutoben. Lohnende Ziele sind Gross Diamantstock, Chli 

Diamantstock, Älplistock, Bächlistock und viele weitere Kletterrouten. 
 Das Gebiet verspricht besten Fels in alpinen Grattouren, wo man nicht 

immer weiss, ist es noch Mehrseillängenklettern oder bereits eine 
Hochtour 

Anforderungen: etwas Klettererfahrung, Freude an alpinen Touren 
Ausrüstung: alpine Kletterausrüstung, Hochtourenausrüstung, 

wird noch detailliert bekannt gegeben 

Verpflegung: aus dem Rucksack, HP in der Hütte 
Unterkunft: Bächlitalhütte 

Kosten: 100 Fr. 
Treffpunkt: wird bekannt gegeben 
Anmelden bis: 10. Juli 2022 

Info-Durchführung: siehe Whatsapp Gruppe 
Info-Telefon: 079 686 09 75 Ltg.: Reto Sennhauser 
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August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

05.-07. Wetterhorn (ÖV-Tour) (ZS)  HT 
Majestätisch steht und wacht das Wetterhorn über Grindelwald. Wir besteigen diesen 
hervorragenden Aussichtsgipfel über das Willsgrätli und wechseln zur Dossenhütte. 
Von dort führt unser Weg hoch zum Ränfenhorn und zurück nach Innertkirchen. 

Freitag Reise mit den SBB nach Grindelwald, Abzweigung Gleckstein (Ankunft 
11:26 Uhr) 

Aufstieg in rund 3 Stunden auf dem eindrücklichen Bergweg zur 
Glecksteinhütte SAC, 2'316m. Übernachtung. 

Samstag Wir steigen in rund 6 Stunden hoch über den Chrinnengletscher, übers 
Willsgrätli und in herrlicher Kletterei im dritten Schwierigkeitsgrad über 
den Kalkgrat zum Wettersattel. Dann noch das letzte steile Stück rauf 

zum Gipfel des Wetterhorns 3'690m. Abstieg über den Wellhorn- und 
Tossensattel zur Dossenhütte 2'684m. Übernachtung. 

Sonntag Aufstieg in ca. 3 Stunden zum schönen Dossen 3'144m und dann zurück, 
an der Dossenhütte vorbei, hinunter nach Rosenlaui. Von dort mit dem 
Alpentaxi zurück nach Meiringen und mit der Bahn retour nach Uzwil. 

Geplante Ankunft spätestens 18:03 Uhr. 
 Bitte das ausgefüllte Notfallblatt im Rucksackdeckel mitführen. Zu finden 

unter "Services - Downloads". 
Die Tour wird nur bei passenden Verhältnissen durchgeführt. 
Gruppengrösse abhängig von der Anzahl Seilschaftsführer. 

Anforderungen: Besuchter Eis- und Kletterkurs Steingletscher am 
11./12.06.2022 und/oder vergleichbare 

Tourenteilnahmen. 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 
Verpflegung: Halbpension und aus dem Rucksack 

Unterkunft: Glecksteinhütte und Dossenhütte, beide SAC 
Kosten: Reise, Übernachtung mit Halbpension 

Treffpunkt: Abfahrt SBB Uzwil 06:55 Uhr 
Anmelden bis: 31.07.2021. Anmeldung bitte per Mail mit 

kompletter Kontaktangabe 

Info-Durchführung: Letzte Infos per Mail am 03.08.2022 
Info-Telefon: 071 912 22 50  

Leitung: Peter Guler 
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09. Neue Tibetbrücke im Weiss- 

 tannental (ÖV) (T2)   W 
Die 45 Meter lange Hängebrücke im tibetischen Stil sichert den beliebten Übergang 
auf dem Sardona-Welterbe-Weg vom Weisstannen- ins Calfeisental. Von den 

Felswänden hallt das Rauschen der drei Wasserfälle und der fünf Wildbäche, die sich 
in dieser  Felsenarena zum Gufelbach vereinen. 
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Dienstag Wir treffen uns kurz vor 7 Uhr am Bahnhof Uzwil auf dem Perron. Abfahrt 

um 07:04 Richtung Sargans. Mit dem Poschti über Mels nach 
Weisstannen Oberdorf. Ankunft 09:41. Vom kleinen Walserdorf  

Weisstannen führt der Wanderweg Richtung Batöni ins zerklüftete Tal des 
Gufelbachs. Vor der Alp Sässli wird der Weg steil, flacht jedoch bald 

wieder ab. Höher oben erfordert der Pfad bei Hangquerungen 
Trittsicherheit. Nach einer Wegbiegung öffnet sich die Wasserfallarena 
Batöni. Elegant spannt sich die Hängebrücke vor den Wasserfällen über 

die rauschenden Wassermassen. 
 Der Rückweg führt auf derselben Route zurück nach Weisstannen-

Oberdorf. Mit Bus und Bahn zurück nach Uzwil. Ankunft voraussichtlich 
17:54 Uhr. (Die Tour ist noch nicht rekognosziert / Änderungen möglich) 
Anforderungen: Auf- / Abstieg 665 m  Strecke ca. 8,5 km 

Wanderzeit ca. 3½ Stunden 
Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Kleider. Wanderstöcke 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: Bahn/Bus Fr. 30.60 (Ostwind Tageskarte) 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil / Perron 07:00 Uhr 

Anmelden bis: Sonntag, 7. August 2022 
Info-Durchführung: Montag, 8. August 2022 19.00 - 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 534 67 95 /  
Leitung: Edi Wagner 
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13./14. Bockmattli (4c-7a)   K 
Mit dem Bus fahren wir für diese Klettertour ins Wägital. Ab Innerthal führt uns ein 
guter Wanderweg zu den Felsfluchten und Türmen des Bockmattli-Gebietes. Nach ca. 

1,5 Stunden Zustieg stehen uns unterschiedlich schwierige Routen und Expositionen 
(N-NW) zur Auswahl. Beliebte Touren sind am Namenlosen Turm (5a) oder das 
Westwändli (5c+, 5b obl.) am kleinen Bockmattli-Turm. Falls ambitionierter und 

alpiner geklettert werden will, gibt es am Föhrenturm und am grossen Bockmattli-
Turm lange und eindrückliche Nordwandrouten mit bis zu 12 Seillängen (ab 6a). Weil 

am Bockmattli in den meisten Fällen zu Fuss vom Gipfel abgestiegen werden muss, 
empfiehlt es sich, Trekkingschuhe mit gutem Profil mitzunehmen. 

Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett, inkl. Keile und Friends 

Trekkingschuhe für den Abstieg, Helm! 
Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 

Kosten: ca. Fr. 10.00 für JO, ca. Fr. 20.00 für SAC 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil, 06.00 Uhr 
Anmelden bis: 31. Juli 2022 

Info-Durchführung: Freitag, 12. August 2022, 18.00 bis 18.30 Uhr 
Info-Telefon: 071 923 35 43  

Leitung: Andreas Sutter 
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20./21. Liderenhütte (3a-6c)   K 
2 Tage klettern in einem schönen Kalk-Klettergebiet. 
Samstag Fahrt mit PW via Ricken/ Sattel / Schwyz / Sisikon nach Riemenstalden 

und Chäppeliberg. 
Danach fahren wir mit der Luftseibahn bis kurz vor die Liderenhütte. Ein 

kleiner Fussmarsch von ca. 20 min. bis zur Hütte müssen wir unter die 
Füsse nehmen und schon können wir die Übernachtungsutensilien 

deponieren. 
Danach Klettern wir bis zum Nachtessen am Griffigen Kalkfelsen. 
Hüttenfels oder auch kleine Westwand. 

Zum Beispiel: Route Findus 3c- 4b  5 Seillängen ( Kinder-
Mehrseillängenroute zum Üben) 

Oder für geübte Jo-ler-/innen gibt es eine Menge andere Sachen um sich 
zu verweilen. 
Vor oder dem Nachtessen wird mit den Seilschaftsführern die 

Sonntagsrouten geplant... 
Sonntag Tagwache ist je nach Wetter Lust und Laune.  

Je nach Anmeldungen werden wir dann etwas am 
Chaiserstockwestwändli unternehmen. 
Zum Beispiel: s Chli Träumli 5c+ natürlich dürfen die Kinder im Nachstieg 

klettern...! 
 Das Kletterweekend ist geeignet: 

Für alle Kibeler die gerne mal eine Mehrseillängen-Route klettern 
möchten 
Für alle Jo-ler/ innen die gerne mal die  Verantwortung übernehmen 

möchten, einem Kibeler das Mehrseillängen 1x1 beizubringen... 
Für alle J&S Leiter/ innen die sich gerne zur umsichtigen Leitung zur 

Verfügung stellen und dazu noch in einem schönen  
Klettergebiet mit heimeliger Hütte das Weekend verbringen möchten. 
Anforderungen: Eis und Felsausbildung vom 14-15 Mai bei Urs 

Moosmann muss besucht werden. 
Für Kibeler/innen : Gesteckter 8 Knoten sollte 

beherrscht werden. 
Ausrüstung: Komplette Kletterausrüstung nicht vorhandenes 

Material kann beim Mat. Chef ausgeliehen werden 

Für Kibeler/ innen : Gerne gebe ich Tipps an der 
Firn- und Felsausbildung 

Verpflegung: HP in der Liderenhütte. 
Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. 
Für Kibeler/innen : Gerne gebe ich Euch Tipps an 

der Firn- und Felsausbildung 
Unterkunft: SAC Liderenhütte 

Kosten: Erwachsene ab 23 Jahre ca.120.- Fr. Jugendliche 
10-22 Jahre ca.100.- Fr. 

Treffpunkt: 6.00 BHF Uzwil 
Anmelden bis: Mittwoch 20. Juli (Platzzahl beschränkt) 
Info-Durchführung: Freitag vor der Tour zwischen 19.00 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 920 00 62  
Leitung: Stefan Gämperli 
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August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

23. Velotour-Bodensee mit 

 Bademöglichkeit   F 
E-Biketour an den Bodensee mit Bade- und Grillmöglichkeit in der Badi Holzenstein in 

der Nähe von Romanshorn. 
 Bei der Badi Holzenstein handelt es sich um eine Badeanlage mit 

Badehütte (Umkleidemöglichkeit), Liegewiese mit Baumbestand und 
Zugang zum Bodensee. Es stehen eine Feuerstelle und WCs zur 
Verfügung. Es gibt keine Badewache, Baden im See geschieht auf eigene 

Verantwortung und ist natürlich freiwillig; freier Eintritt. 
Anforderungen: Velostrecke retour ca. 65 - 70 km 

Höhendifferenz total ca. 650 m 
Ausrüstung: E-Bike oder für sportliche normales Bike; 

Badezeug 

Verpflegung: aus dem Rucksack; in der Badi hat es einen Kiosk 
(?!) und es besteht die Möglichkeit zum Grillieren 

Kosten: -- 
Treffpunkt: Dorfplatz Oberuzwil; Abfahrt 09.15 Uhr 
Anmelden bis: Samstag 20. August 2022 

Info-Durchführung: Montagabend 22. August 19.00 - 19.30 Uhr (ev. 
Mail) 

Info-Telefon: 071 951 85 70  
Leitung: Norbert Lenherr 
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26.-28. Balmhorn (ZS+)  HT 
Genussvolle Kletterei über den Gitzigrat auf einen herrlichen Aussichtsberg. Hier gibt 

es nichts zu meckern! 
Freitag Treffpunkt Bhf Uzwil 08:20 Uhr, mit dem Zug nach Goppenstein und 

weiter mit dem Postauto nach Wiler (Lötschen), Talstation. Die 
Luftseilbahn bringt uns von da auf die Lauchernalp (1968m). Ab der 
Bergstation Lauchernalp führt uns ein Wanderweg in W-Richtung über 

Sattlegi in 2 ½ Std zur Lötschenpasshütte (2690 m). 
Samstag Den Wegspuren folgend gelangen wir zur Gitzifurggu (2911m). Hier 

beginnt auch schon die Kletterei über den Gitzigrat, bei der es insgesamt 
5 Felsstufen zu überwinden gilt. Die Kletterei bewegt sich dabei 
mehrheitlich im 3. Grad bis auf den letzten Aufschwung, der im 4. Grad 

gemeistert wird und endet auf dem Gipfel des Balmhorn (3698m). 6 - 7 
Std, 1060Hm, ZS+, 4b  

Für den Abstieg wählen wir den Zackengrat, der uns westwärts zum 
Schwarzgletscher hinabführt. Talauswärts gelangen wir in die Ebene der 

Spittelmatte und mit kurzem Gegenanstieg hinauf zur Bergstation 
Sunnbüel (1932). 5 - 6 Std, 1840Hm, T5  
Für die Heimreise bedienen wir uns wiederum einer Luftseilbahn 

(Sunnbüel), einem Bus nach Kandersteg und von da mit dem Zug nach 
Uzwil. (Ankunft ca. 20:30 Uhr) 

Sonntag Als Reservetag freihalten. 
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Anforderungen: Hochtourenerfahrung mit vergleichbaren 

Schwierigkeiten (ZS+ / 4b / Firn bis 40°) 
Kondition für 12-13 Std Bewegung in alpinem 

Gelände 
Ausrüstung: Gemäss separater Mat.-Liste 

Verpflegung: HP in der Lötschenpasshütte SAC, unterwegs aus 
dem Rucksack 

Unterkunft: Lötschenpasshütte SAC 

Kosten: CHF 200.- (Übernachtung/HP 75.-; Reise ca. 125.- 
mit Halbtax) 

Treffpunkt: Bhf Uzwil, 08:20 Uhr 
Anmelden bis: Juli-Versammlung 
Info-Durchführung: Donnerstag, 25.08.2022, 18:30 bis 19:00 Uhr 

Info-Telefon: 079 877 30 58  
Leitung: Patrik Schilling 
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27./28. Leiterweekend Zervreila mit  

 Biwak (5b+-7b)  K 
Das Zervrailahorn gilt als das Matterhorn vom Graubünden. Es ist ein eindrücklicher 

Berg, auf den verschiedene Kletterrouten zum Gipfel führen. Von der Nordostkante, 
über die Routen in der Wand, die Kletterei ist top. 
Wir werden zwischen den zwei Klettertagen am Fuss des Berges Biwakieren und ein 

gemütlicher Abend verbringen. 
Anforderungen: Leiter*in in der JO 

Ausrüstung: Kletter- und Biwakmaterial 
Verpflegung: Lunch für zwei Tage 
Unterkunft: unter freiem Himmel 

Kosten: gratis 
Treffpunkt: 06.00 Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 10. August 2022 
Info-Durchführung: gibt ein Chat 
Info-Telefon: 077 488 53 08  

Leitung: Tina Moosmann 
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28.-03.9. Wanderwoche in Engelberg (ÖV) (T1-T4) 

  W 
Das schöne Klosterdorf Engelberg am Fusse des Titlis ist das Ziel für unsere 
diesjährige Wanderwoche. 

Wir wohnen im Hotel Crystal nahe dem Bahnhof von Engelberg. Unterkunft im 
Doppelzimmer CHF 105.--, im Einzelzimmer CHF 125.--. Der Preis versteht sich pro 

Person inklusive Halbpension, Marschtee, Obst für Wanderung, Benutzung der 
Saunalandschaft, Taxen und Ortsbus. 
An und Rückreise mit  der Bahn. Kosten ca. CHF 50.-- mit Halbtax, zusätzliche Kosten 

für Bergbahnen (Halbtax gültig),  je nach Tourenauswahl 
Alle TeilnehmerInnen werden detaillierte Informationen zu den geplanten Touren, Hin-

und Rückreise etc. erhalten. 
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DIE WANDERWOCHE IST AUSGEBUCHT UND ES BESTEHT EINE 

WARTELISTE. BEI INTERESSE BITTE DIE AKTUELLE SITUATION HIERZU 
BEI RUEDI MERZ ANFRAGEN 

Anforderungen: Keine. Es werden Touren für alle Leistungsklassen 
angeboten 

Ausrüstung: komplette Bergwanderausrüstung, inkl. 
Regenschutz 

Verpflegung: Im Hotel Halbpension, Rest aus Rucksack, diverse 

Einkehrmöglichkeiten auf vielen Touren 
Unterkunft: Hotel Crystal, Engelberg 

Kosten: siehe oben 
Treffpunkt: gemäss Information an TeilnehmerInnen 
Anmelden bis: 31. März 2022 

Info-Telefon: 071 951 30 45  
Leitung: Ruedi Merz / Renato Bürgler 
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03./04. Gross Düssi 3256 m 

 Formschöner (WS)  HT 
Formschöner, das hintere Maderanertal beherrschender Gipfel. eine lohnende, nicht 
allzu schwierige Hochtour. 
Samstag Fahrt mit PW nach Bristen/ PP Golzerbahn. Unschwieriger Aufstieg zur 

schön gelegenen Hinterbalmhütte (1817 m), ca. 10 km 
Sonntag Ab der Hinterbalmhütte  über die Westflanke (Normalroute) auf den 

Gipfel (3256 m), 1436 Hm, ca 4.5 Std. Der Abstieg erfolgt ca. auf der 
Aufstiegsroute, ca. 3.5 Std bis zur Hinterbalmhütte. Zurück zu Fuss nach 
Bristen. ca. 2.5 Std. 

Anforderungen: Sehr gute Kondition (1500 Hm), auch geeignet für 
Hochtourenanfänger mit guter Trittsicherheit 

Ausrüstung: Festes Schuhwerk, bergtaugliche Ausrüstung 
fürT4, Pickel, ev. Stöcke 

Verpflegung: Halbpension in der Hütte, Rest auf Mann 

Unterkunft: Hinterbalmhütte, Tf 079 271 81 57, 
Kosten: ca. Fr. 125.00 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil , 08 00 h 
Anmelden bis: Ende Juni 2022 

Info-Durchführung: TF am Freitag, 19. Aug. 2022 zw 19 00-19 30 h 
Info-Telefon: 071 951 54 72  
Leitung: Hansruedi Wirth 
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03./04. Pizzo del Prévat (5a-5c)  K 
Das „Matterhorn der Laventina“, wie es bei den Tessinern auch genannt wird, befindet 
sich in einer landschaftlichen einmaligen Umgebung. Die weitläufigen, meist einsamen 

Tessiner Hochtäler, sind vor allem auch für die Wanderer ein lohnendes Naturerlebnis. 
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Samstag Fahrt nach Rodi und mit Muskelkraft oder Seilbahn zum Lago Tremorgio 

hoch, um den Verkehrslärm der Gotthard-Autobahn möglichst schnell 
hinter uns zu lassen. Ein Fußweg führt an einer rustikalen Almhütte 

vorbei und wenig später gelangt man auf eine Hochebene, die schon fast 
an nordische Länder erinnert: flächendeckende ebene Wiesenteppiche, 

dazwischen Bäche mit glasklarem Wasser und seltenen Blumen, die hier 
nur eine kurze Saison erleben. Dahinter ragt der Pizzo del Prévat mit 
seiner eindrucksvollen Nordostkante auf. Aus der Ferne betrachtet: kaum 

zu glauben, dass es hier moderate Möglichkeiten gibt, diesen steilen Berg 
zu besteigen. Je näher man sich dem Massiv nähert, desto mehr 

relativiert sich die Steilheit und es werden kletterbare Strukturen 
sichtbar. 

Sonntag Besteigung der Nordostkante 5c 

 Obwohl die Nordostkante gut an einem Tag vom Tal aus gemacht werden 
kann, bietet sich die Übernachtung auf der nahegelegenen Capanna Leit 

(2257 m) an. Das Ambiente auf dieser schön gelegenen Hütte ist 
einmalig, zudem ist man am nächsten Morgen schneller am Einstieg, um 
dem allgemeinen Wochenendstau zu entgehen. Fazit: Für den 

ambitionierten 5er-Kletter gehört die Nordostkante des Pizzo del Prévat 
zur absoluten Pflichttour und wer sonst schwerer klettert, wird sich 

ebenso daran erfreuen … 
Anforderungen: Max. 5c (5a obligatorisch). Meist 4a bis 5a 
Ausrüstung: Klettergut inkl.. Kletterfinken, Helm, Badehose 

Verpflegung: HP und Zwischenverpflegung mitgebracht 
Unterkunft: Leit-Hütte 

http://www.capanna-leit.ch/ 
Kosten: geschätzt 120.-- 
Treffpunkt: Bfh Uzwil 

Anmelden bis: möglichst sofort: 1.7.22 
Info-Durchführung: per WhatsApp 

Info-Telefon: 076 479 90 04  
Leitung: Robert Wick 
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10./11. Uri Rotstock (T3)  B 
Hoch über dem Urner See ragt eine rötliche Pyramide aus dem eindrücklichen 

Felsmassiv empor - unser Ziel, der Uri Rotstock. 
Neben atemberaubenden Aus- und Tiefblicken, ein paar Höhenmeter und etwas 

Trainingsgewicht in Form unseres Abendessens, werden wir uns im hinteren Isenthal 
auch etwas der lokalen Kulinarik und Geschichte zuwenden. 
Samstag Reise mit ÖV nach Isenthal, St. Jakob und Aufstieg zur 

Gitschenhörelihütte (1400hm / ca. 4h).  
Auf dem Weg besuchen wir die Alp Hangbaum, wo uns einen Einblick ins 

traditionelle "Alpchäse" und den randvolle Käsekeller gewährt wird. 
Degustation inklusive :) 

Anschliessend richten wir uns in der Hütte ein, kochen gemeinsam unser 
Abendessen und geniessen die einsame Gletscherumgebung. 
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Sonntag Nach kurzem Aufstieg zum Uri Rotstock (650hm, ca. 2h), geniessen wir 

das Gipfelpanorama im Bewusstsein, dass es hier beinahe wie auf dem 
Titlis, Pilatus oder Jungfraujoch zu und hergehen könnte. 

Es folgt ein landschaftlich abwechslungsreicher Abstieg über den Chlitaler 
Firn bis Isenthal (2200 hm / ca. 5h) auf der Route der einst geplanten 

Urirotstockbahn. 
Anforderungen: Trittsicherheit und Kondition für ca. 8h Bewegung 

im alpinen Gelände 

Ausrüstung: Wettergerechte Kleidung, gutes Schuhwerk 
Verpflegung: Selbstversorgung (wird vom TL organisiert) und 

aus dem Rucksack 
Unterkunft: Gitschenhörelihütte SAC (Selbstversorger) 
Kosten: ca. CHF 90.- (inkl. Reise per ÖV, Übernachtung, 

Verpflegung) 
Treffpunkt: Nach Absprache mit dem Tourenleiter 

Anmelden bis: 15.08.2022 
Info-Durchführung: Freitag / 09.09.2022 
Info-Telefon: 079 769 67 22  

Leitung: Lukas Gasser 
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17./18. Leiterkurs    A 
Dieser Kurs ist ausdrücklich für  aktive Tourenleiter im Sommer und Winter gedacht.  

Der Kurs soll uns helfen auf dem neusten Stand der Dinge in Sachen 
Sicherungstechnik zu bleiben. Um möglichst fundiert aus- und weitergebildet zu 
werden sind wir mit Bergführer Dominik Suntinger unterwegs. 

Samstag Wir treffen uns um 6.00 Uhr am Bahnhof Uzwil und Fahren mit 
Kleinbussen ins Engadin. Hier werden wir am Abend in der Bovalhütte 

Essen und übernachten. Schwerpunktthema dieses Wochenendes werden 
Mittreissunfälle und vor allem deren Verhinderung sein. Zu diesem Zweck 
sind wir sowohl im Fels wie auch im Eis unterwegs. 

Im weiteren werden wir sicher auch viel über Sicherungsmaterial und 
dessen Einsatz sprechen und ausprobieren können. 

Anforderungen: aktiver Tourenleiter Sommer und/oder Winter 
Ausrüstung: Hochtouren- und Kletterausrüstung 
Verpflegung: HP Bovalhütte, Zwipf aus dem Rucksack 

Unterkunft: Bovalhütte 
Kosten: Für aktive Tourenleiter keine 

Treffpunkt: 6.00 Uhr BHF Uzwil 
Anmelden bis: Anfangs August 
Info-Durchführung: Freitag, 16. September, 19.00 - 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 393 75 25  
Leitung: Patrik Schilling 
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18. Bouldern Murgtal (3a-9a)   K 
Mit den Crashpads im Gepäck werden wir uns mit dem Büssli ins Murgtal zum 
Bouldern aufmachen. Dann werden Boulderprobleme gelöst bis die Haut an den 
Fingern oder Kraft weg ist. Danach fahren wir wieder zurück und werden am späten 

Nachmittag zurück sein. 
Anforderungen: keine 

Ausrüstung: Kletterfinken, Magnesiumbeutel, Bürste und 
Crashpad wenn vorhanden und Zwipf 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Unterkunft: - 
Kosten: ÖV - Subventionen 

Treffpunkt: 7.00 BHF Uzwil 
Anmelden bis: 11.09.2021 

Info-Telefon: 079 700 12 71  
Leitung: Flurin Rütti 

 

September  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

21./22. Wildhaus - Malbun SG –  

 Sargans (T2)   W 
ACHTUNG - DIE TOUR FINDET MITTWOCH/DONNERSTAG STATT  (wegen Öffnungszeit 
Berghaus Malbun) 
Nachdem wir in den letzten Jahren von Au bis Wildhaus gewandert sind nehmen wir 

nun die letzten zwei Etappen des Rheintaler Höhenweges in Angriff.  Es handelt sich 
um recht lange, abwechslungsreiche Wanderungen hoch über dem St. Galler Rheintal.  

Das Ziel des ersten Tages befindet sich in Malbun auf dem Buchser Berg, von wo auch 
die Wanderung am zweiten Tag beginnt. Wir übernachten deshalb im neuen, schönen 
Berghaus Malbun 

Mittwoch Fahrt mit ÖV nach Wildhaus, Wanderung auf der Route 86 via Voralpsee 
zum Buchser Malbun.  Aufstiege 950 m, Abstiege 660 m, ca. 6 Stunden. 

Übernachtung im Berghaus Malbun 
Donnerstag Wanderung auf der Route 86 vom Buchser Malbun bis Sargans. Aufstiege 

520 m, Abstiege 1400 m, ca. 6 Stunden 

(bei Bedarf Abkürzungsmöglichkeiten unterwegs) 
 Wir übernachten im Berghaus Malbun in Doppel- oder Mehrbettzimmern,  

Preis pro Person inkl. Frühstück 
ca. CHF 60.-- bis 70.--  (je nach Zimmer),  Das Nachtessen kostet 
zusätzlich. Bitte mit Anmeldung Wünsche bezüglich Zimmer und Essen 

(vegetarisch?) bekanntgeben. 
Anforderungen: siehe oben 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Regenschutz 
Verpflegung: Halbpension im Berghaus Malbun, Rest aus 

Rucksack 
Unterkunft: Berghaus Malbun 
Kosten: Bahn/Postauto CHF 26.-- (HT), Unterkunft siehe 

oben 
Treffpunkt: 08.00 h Bahnhof Uzwil (Abfahrt Zug Richtung Wil 

08.05 h 
Anmelden bis: Sonntag, 4. September 2022 
Info-Durchführung: Montag, 19.9.2022, 19.00 h bis 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 951 30 45  
Leitung: Ruedi Merz 
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24./25. Klettern im Alpstein (4a-6b)  K 
Dieses Jahr führt uns "Das Klettern im Alpstein" in das Gebiet der Bollenwees. Die 
Nacht verbringen wir in der Hundsteinhütte. 
Samstag Treffpunkt Bhf Uzwil 7:00 Uhr. Abfahrt ÖV 7:04 Uhr nach Brülisau. Jeder 

löst sein Billett selber. Aufstieg von Brülisau via Brüeltobel zur 
Hundsteinhütte. Heute klettern wir im Sektor "Neues Südplättli" oder 

"Fähnligipfel". Dort finden wir sehr viele und gut abgesicherte Routen 
vor. Die Felsqualität ist durchgehen hervorragend. 

Sonntag Heute wählen wir eine Route am Hurlibutz oder am NN-Südplättli aus. Es 
besteht aber auch die Möglichkeit die Südwand der Freiheit (4b) oder die 
Südwand am Hundstein (5c) zu durchsteigen. Anschliessend steigen wir 

zur Hundsteinhütte ab und wandern nach Brülisau zurück. Mit den ÖV 
geht es wieder nach Hause. 

Anforderungen: Erfahrung in Mehrseillängenrouten 
Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett 
Verpflegung: HP in Hütte, Rest aus dem Rucksack 

Unterkunft: Hundsteinhütte 
Kosten: ca. Fr. 100.- 

Treffpunkt: 7:00 Uhr Bhf Uzwil 
Anmelden bis: Septemberversammlung 
Info-Durchführung: Freitag 23.09.2022, 19:00 - 19:30 Uhr 

Info-Telefon: 071 951 90 79  
Leitung: Sepp Kempter 

 
 
September  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

24. Selun mit Kistenbähnli 

 (T2-T3)  W 
Es soll auf den Selun 2'204m, dem niedrigsten der sieben Churfirsten gehen. der 

Aufstieg zieht sich in die Länge und darf nicht unterschätzt werden. 
Samstag Die Fahrt geht bis nach Starkenbach. Dort steigen wir ins kleine 

"Chischtebähnli", welches uns knapp 600 Hm aufwärts transportiert. 

Wir folgen ab hier zu Fuss dem Selunrücken aufwärts bis zum Gipfel des 
Seluns. Wir werden hoffentlich mit einer grandiosen Fernsicht und einem 

Tiefblick zum Walensee runter belohnt. 
 Wem diese Tour zu lange ist, hat die Möglichkeit, zum Wildmannlisloch 

zu laufen. Dies ist eine Höhle im Rücken des Seluns. 

Anforderungen: Aufstieg: ca. 3 km, 630 Hm, ca. 3 h 45 min 
Abstieg:                               ca. 2 h 30 min 

Ausrüstung: Rucksack, Wanderausrüstung, Sonnenschutz 
Verpflegung: Zwischenverpflegung und Lunch für den ganzen 

Tag 
Kosten: 20 Fr. 
Treffpunkt: 7.30 Uhr Bhf Uzwil 

Anmelden bis: 4. September 2022 
Info-Durchführung: Fr. 23. September, 19.00 - 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 052 385 13 41  
Leitung: Claudio Hess 
 

 
 



SAC Sektion Uzwil  

35 

Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

01.o.02. Chöpfenberg Südgrat (IV)  K 
Sa od So Einsame, landschaftlich beeindruckende Kletterei über zahlreiche kleine 

Türme hinweg, die mehrheitlich selber abgesichert werden muss. 
Anforderungen: Alpinklettern im IV-Grad, 11 SL 

Ausrüstung: kompl. Kletterausrüstung 
Treffpunkt: Abfahrt Bahnhof Uzwil 06.00 Uhr 

Anmelden bis: Sonntag, 25. Oktober 
Info-Telefon: 079 478 03 14  

Leitung: Lukas Schmid 
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01.-09. Herbstlager (5a-8a)  K 
Dieses Jahr gibt es wieder ein grosses Herbstlager mit der JO St. Gallen und JO 
Weissenstein zusammen.  

Frankreich, Italien, wir schauen noch, wo es genau hin geht. Auf jeden Fall nehmen 
wir den "fun" mit. Wir werden in Klättergärten sowie in Mehrseillängen klettern. 

Übernachtet wird im Zelt oder optional in der Hängematte ;) 
Anforderungen: Freude am Klettern 
Ausrüstung: Klettermaterial für MSL, Campingmaterial 

genaue Packliste folgt 
Verpflegung: Lunch für die ersten zwei Tage 

Unterkunft: Campingplatz 
Kosten: ca. 270.- 
Treffpunkt: 05.00Uhr Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 1. Sept. 2022 
Info-Telefon: gemäss WhatsApp Chat  

Leitung: Tina Moosmann 
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04. Klingnauer Stausee (T1)   W 
Dienstag Bahnfahrt nach Bad Zurzach 

Wanderung vun Zurzach über Loretokapelle nach Klingnau/Döttingen, 

Kleindöttingn, Gippingen, Koblenz (evt. Bad Zurzach). 
Anforderungen: Wanderung ca 3-4 h 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke 
Verpflegung: Verpflegung und Getränke aus dem Rucksack 
Kosten: ca. Fr. 30 (HT) ÖV 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: Samstag, 1. Oktober 2022 

Info-Durchführung: Montag, 3. Oktober 2022, 19.00-1930 
Info-Telefon: 071 951 75 80  
Leitung: Andreas Breda 
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08.o.09. Drachenberg (T4)  B 
Drachenberg 2427m. Sportlich 1500 Höhenmeter Up & Down und 50'000 Jahre zurück 
in die Würmeiszeit. Höhlenbesuch. Über den rund 300 Mio. alten Gneissen  wir bis 
zum Drachenberg auf 2‘427m in einmalig chronologischer Abfolge ein vollständiges 

Profil verschiedenster Kalkschichten von 250 bis 50 Mio. Jahren. 
Sa od So Besammlung 06:04 Gleis 4 Bahnhof Uzwil 

Anreise nach Vättis. Zustieg durch den Wald Richtung Gelbberg 2039 und 
steil hoch zum Drachenberg 2427. Als Bergwerkler & Knappe möchte ich 

mit euch unter Tage gehen und die Höhle nach Urzeitmenschen 
erkunden. Für den Abstieg nehmen wir die Querung über Ladils 1892 
Stöfel unterhalb des Vättnerkopf. Richtung Vättiserberg 1586. Von da 

vernichten wir die Letzten Höhenmeter mit der Bahn und auf direktem 
Weg nach Vättis. Wenn es die Zeit erlaubt, werden wir einen Besuch im 

Dorfladen machen. Anschliessend Heimkehr nach Uzwil. Vorbehalt, 
Wettersituativ ist der Abstieg ohne Bahn und direkt zum Machen. 
Anforderungen: Kondition für ca. 1400 Höhenmeter 

Ausrüstung: Wettergerechte Kleidung 
gutes Schuhwerk,  

Stirn- Taschenlampe  
Stöcke und Helm 

Verpflegung: Aus dem Rücksack 

Kosten: SBB Tarif ca.40.-- 
Treffpunkt: 06:04 Gleis 3 Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: DO 21. September 22 
Info-Durchführung: DO 21. September 22 
Info-Telefon: 079 469 11 95  

Leitung: Stefan Sutter 
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11. Zürcher Panoramaweg (T2)   W 
Nachdem wir vor einiger Zeit den 1. Teil von Zürich nach Meilen gewandert sind, 

wandern wir nun den Schluss von Stäfa nach Rapperswil. 
Dienstag Mit dem OeV fahren wir via Wil und Zürich-Stadelhofen nach Stäfa. 

Durch die Reben des Lattenbergs erreichen wir den Panoramaweg. Dann 

geht es über Frohberg, Turpenweid, südlich an Hombrechtikon vorbei 
nach Feldbach und Rapperswil. 

Rückfahrt 1603h ab Rapperswil, St.Gallen nach Uzwil. 
Wegstrecke 15 km, Auf/Ab 370 Hm, reine Wanderzeit 4 Std. 

 Immer wieder eröffnen sich uns schöne Ausblicke auf den See und die 

Glarner Alpen. 
Anforderungen: Kondition für 4 Std Wanderzeit 

Ausrüstung: der Witterung angepasst, ev. Stöcke 
Verpflegung: Café im Restaurant Frohberg 

Rucksack 

Kosten: OeV. ca CHF 20.- 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 0800 (Abfahrt 0805) 

Anmelden bis: So. 9. Okt. 
Info-Durchführung: Mo. 10.10. 1830 - 1900 h 
Info-Telefon: 076 589 31 69  

Leitung: Dave Brägger 
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15.o.16. Ibergeregg (3a-7c)  K 
Der Klettergarten Chli Schijen bietet abwechslungsreiche Routen an schönem Kalk in 
allen Schwierigkeitsgraden an. Von den Routen hat man einen tollen Ausblick über die 
Seen oder das Nebelmeer in die verschneiten Berge. 

Sa od So Fahrt mit PW oder Kleinbus auf die Ibergeregg. Von dort kurzer 
gemütlicher Spaziergang zum Klettergarten Chli Schijen. Hier sind an 

verschiedenen Kalktürmchen Routen zu finden. Das abwechslungsreiche 
Gebiet bietet sonnige als auch schattige Linien an. Es hat sogar 

Mehrseillängenrouten, Feuerstellen und mit dem Chli Schijen einen Gipfel 
mit Gipfelkreuz. 
Anforderungen: (keine) 

Ausrüstung: Kletterausrüstung 
Verpflegung: Zwischenverpflegung 

Kosten: ca. 30.- Fr. 
Treffpunkt: 7.00 Uhr Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: Oktoberversammlung 

Info-Durchführung: Freitag, 14.10.2022 von 19.00-19.30 Uhr 
Info-Telefon: 079 250 44 94  

Leitung: Patrick Züger 
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16. Klettern Fläsch (3a-7c)  K 
Wir geniessen nochmals die wunderbare Herbstsonne an fantastischem Kalch in der 
Bündner Herrschaft. 

Von einfach bis schwierig hat es für alle etwas dabei. 
Sonntag Wir reisen mit den öffentlichen Verkehrsmittel von Uzwil via Bad Ragaz 

nach Fläsch GR. Nach einem circa 40 minütigem gemütlichen Zustieg 
können wir uns an den einfacheren bis schwierigen Routen verweilen. 
Natürlich wird es auch genügend Zeit für die Pausen geben, wobei wir 

uns aus dem Rucksack verpflegen.  
Am späteren Nachmittag treten wir die Heimreise an. 

Anforderungen: Grundkenntnisse klettern. 
Ausrüstung: Helm, Gstältli, Schraubkarabiner, Abseilgerät, 

Express und Seile nach Absprache 

Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 
Kosten: SBB Billette (abzüglich Subventionsbeitrag JO) 

Treffpunkt: BHF Uzwil oder an einem anderen SBB Bahnhof 
auf der Strecke Uzwil - Fläsch 

Anmelden bis: Ende September 

Info-Durchführung: Wird noch bekannt gegeben. 
Info-Telefon: 079 811 42 28  

Leitung: Roman Hüppi 
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18. Von Winkeln nach Stein (ÖV) 

 (T1-T2)   W 
Wir bleiben in der näheren Umgebung. Die Wanderung führt vom Stadtrand St. Gallen 

in stetigem Auf und Ab ins hügelige Appenzellerland, mit schönen Ausblicken ins 
Fürstenland, zum Bodensee und in den Alpstein. Obwohl wir uns in der näheren 

Umgebung aufhalten ist hoffentlich das eine oder andere Unbekannte darunter. 
Dienstag Besammlung  Bhf Uzwil 08.50 h  auf Perron, Abfahrt 08.54 h mit S1 nach 

Winkeln. Wanderung zum Gübsensee - Sturzenegg - Ufem Berg - 

Lutzenland - Rohren - Churzenberg - Ufem Tobel - Tobelbrücke - 
Sonderau - Stein. 

 Wanderung kann auch in Hundwil beendet werden (knapp 4 Std.) 
Aufstieg 510 m, Abstieg 380 m, ca. 11 km 
Anforderungen: 4 - 4 1/2 Std., Aufstieg 650 m, Abstieg 490 m, ca. 

13 km 
Ausrüstung: Wanderausrüstung 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: Fr. 8.40 mit Halbtax 
Treffpunkt: Bhf Uzwil, 08.50 h auf Perron 

Anmelden bis: Sonntag, 16. Oktober 2022 
Info-Durchführung: Montag, 17.10.22, 19.00-19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 951 28 07  
Leitung: Andreas Wittwer 
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22. Holztag / Hüttenreinigung      F 
Info-Telefon: 071 920 00 62  

Leitung: Stefan Gämperli 
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23. Schürliweg (T5)  B 
Wir treffen uns am Samstagnachmittag und reisen mit dem ÖV Nach Alt St. Johann. 

Mi dem Bähnli oder zu Fuss erreichen wir das SAC Clubheim wo wir die anderen 
treffen die am Holz- und Hüttentag bereits dabei waren. Am Sonntag machen wir uns 
auf zu Bergtour «Schnürliweg». Ein sehr imposanter und einmaliger Weg südlich der 

Churfirstenfelsen mit bester Aussicht auf den Walensee erwartet uns. Vom Stollentäli 
geht es zurück in die Sellamatt und nach Hause. 

Anforderungen: Gut zu Fuss; gutes Schuhwerk 
Ausrüstung: Wanderausrüstung 
Verpflegung: Lunch für den Sonntag 

Unterkunft: SAC Clubheim 
Kosten: ÖV + Übernachtung 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil oder SAC Clubheim 
Anmelden bis: 9. Oktober 2022 
Info-Telefon: 0795054617  

Leitung: Raquel Brändle 
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23. Selun "Ost" (T5)  B 
Die Besteigung des Seluns (Churfirsten) erfolgt diesmal auf einer nahezu unbekannten 
und alten Route. 
Sonntag Wir starten in Starkenbach im Toggenburg und steigen hoch auf den 

Strichboden. Östlich der Ostflanke des Seluns geht es weiter ins Chalttal. 
In diesem wenig begangenem Tal zwischen dem Frümsel und dem Selun 

suchen wir weglos den Aufstieg Richtung Selun. Erst im obersten Bereich 
zeigen uns die vor vielen Jahren angebrachten roten Farbflecken an den 

Felsen die Richtigkeit der Route auf den Selun. Für den letzten 
Aufstiegsteil der Route brauchen wir teilweise auch die Hände.  
Der Abstieg erfolgt auf der "Normalroute". Nach Möglichkeit benutzen wir 

für den Schlussteil die ehrwürdige Kistenbahn nach Starkenbach. 
 Die Reise in das Toggenburg und zurück nach Uzwil findet mit dem PW 

statt. 
Anforderungen: Trittsicherheit und Freude im weglosen Gelände, 

Kondition für 1300 Hm, 

Ausrüstung: Festes Schuhwerk, taugliche Bergausrüstung, ev. 
Stöcke 

Verpflegung: Auf dem/der Mann/Frau 
Kosten: ca. Fr. 20.00, ohne Kistenbahn 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil , 07 30 h 

Anmelden bis: 15. Oktober 2022 
Info-Durchführung: TF am Freitag, 22. Okt. 2022 zw 19 00-19 30 h 

Info-Telefon: 071 951 54 72  
Leitung: Hansruedi Wirth 
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23. Wanderung ab Sellamatt (T2) W 
Nach dem Hüttentag verbringen wir die Nacht im Clubheim. 

Sonntag Karte, Kompass und vielleicht noch ein paar andere Hinweise führen uns 
zu unserem Ziel. Von dort wandern wir dann noch ein kurzes Stück zu 

einer Bahn, die uns am Schluss zurück ins Tal bringt. 
 Die Anreise zum Hüttentag am Samstag wird je nach Möglichkeit mit 

Auto oder ÖV erfolgen, zurück reisen wir voraussichtlich mit den ÖVs. 

Anforderungen: Wanderung, Wanderzeit ca. 2-3h 
Ausrüstung: Wanderschuhe 

Verpflegung: Zwischenverpflegung am Sonntag aus dem 
Rucksack 

Unterkunft: Clubheim Sellamatt 

Treffpunkt: Clubheim Sellamatt 
Anmelden bis: 09. Oktober 2022 

Info-Durchführung: Freitag 21. Oktober, 19:00 - 19:30 Uhr 
Info-Telefon: 079 787 67 67  
Leitung: Andy Thomann 
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27. Wanderung Holderhof + 

 Besichtigung (T1)   W 
Achtung: Diese Tour wurde verschoben, sie wäre ürsprünglich am 25. Oktober 

2022 durchgeführt worden! 
Grund: Interner Anlass Holderhof 

Donnerstag Am Morgen Wanderung rund um Uzwil zur Holderhof Produktionsstätte 
Henau (Sponsor 100 Jahre SAC) 
Mittagsrast unterwegs 

Besichtigung Holderhof 13.30 Uhr 
 Es ist auch möglich nur an der Besichtigung teilzunehmen, Treffpunkt 

13.20 Uhr beim Holderhof Produktions AG Looäcker 1 / Stettenstrasse, 
9247 Henau 
Anforderungen: Wanderzeit 2-3 h 

Ausrüstung: Wanderausrüstung 
Verpflegung: Verpflegung und Getränke aus dem Rucksack 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 
Info-Telefon: 071 951 75 80  
Leitung: Andreas + Erika Breda 
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28. Tourenleiterhöck      F 
Zu diesem Anlass sind alle Tourenleiter herzlich eingeladen. 
Freitag Besammlung 18:00 Uhr Dorfplatz Oberuzwil, anschliessend gemeinsamer 

Spaziergang zur Schöpflibeiz Weid, Jonschwil oder 19:00 Uhr in der 
Schöpflibeiz. 
Wir werden anschliessend mit den Tourenleitern folgende Punkte 

besprechen:  
- Tourenprogramm 2023 

- weitere Traktanden sind noch offen 
- Diverses / Allgemeine Umfrage 
Das Nachtessen wird von der Sektion offeriert. Wir hoffen auf eine 

zahlreiche Teilnahme. 
Anforderungen: Tourenleiter beim SAC Uzwil 

Ausrüstung: Witterungstaugliche Ausrüstung 
Verpflegung: Essen wird von der Sektion offeriert 
Kosten: Getränke 

Treffpunkt: 18.00 Uhr Dorfplatz Oberuzwil/19.00 Schöpfli 
Anmelden bis: An-/Abmeldung gemäss Einladung 

Info-Durchführung: keiner, findet auf jeden Fall statt 
Info-Telefon: 071 393 75 25  

Leitung: Patrik Schilling / Patrick Züger 
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29.-01.11.  Finale klettern – 

 Allerheiligenbrücke (4a-6c)  K 
Klettern in bestem Fels, schwimmen und gut essen -d ein Hochgenuss. Lass den 

Herbst zurück und den Klettersommer mit einer 4-tägigen Kletterfahrt in bestem 
Kalkfels und italienischem Ambiente ausklingen 

Finale Ligure ist eines der größten Sportklettergebiete, mit tollen kurzen Routen mit 
optimaler Absicherung und schönen Mehrseillängenrouten. Wer will, findet auch hohe 
Wände mit durchaus alpinem Charakter. Neu erschlossene Gebiete im Hinterland 

„Oltre Finale“ bieten vielfältige neue Möglichkeiten. 
Samstag Ankunft und Bekanntschaft mit dem ligurischen Fels. 

Sonntag klettern und geniessen 
Montag klettern und geniessen 
Dienstag Heimfahrt 

 Ich war im Herbst 2021 spez. für das Niveau des SAC eine Woche 
klettern in Finale, um die besten Leckerbissen für euch herauszusuchen. 

Eindrücke vom meiner Erkundungswoche unter: 
www.robwick.ch/Fotos/2021/2021_10_11_HerbstferienFinaleLigure/2021
_10_11FinalemitNaturfeunden/index.html 

Anforderungen: Klettern im Nachstieg mind.5a 
Ausrüstung: kompl. Kletterplunder inkl. Helm 

Verpflegung: HP 
Unterkunft: Pension oder Hotel 
Kosten: 350.-- Fr. 

Treffpunkt: Bfh Uzwil 
Anmelden bis: 1. August 

Info-Durchführung: per WhatsApp 
Info-Telefon: 076 479 90 04  
Leitung: Robert Wick 

 
November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

04. JO HV  F 
Info-Telefon: 077 424 79 24  

Leitung: Urs Moosmann 
 

November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

05./06. Uzwil-Sellamatt (T3)  B 
Nach der HV starten wir auf diese legendäre Tour. Sie führt uns die ganze Nacht durch 
bis in unser Clubheim auf der Sellamatt. Wir werden etwa 50 km und je nach Route 

2'500 bis 4'000 Höhenmeter zurücklegen. Je nach Tageszeit essen wir in der Hütte 
Zmorge, Zmittag oder Znacht und freuen uns auf das gemütliche Bett, um unsere 
Beine auszuruhen. 

Anforderungen: Kondition für 50 Kilometer und 2'500 Höhenmeter 
Ausrüstung: gute Schuhe, Stirnlampe 

Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 
Unterkunft: Clubheim Sellamatt 
Kosten: unbezahlbar 

Treffpunkt: nach der HV 
Anmelden bis: 31. Oktober 2022 

Info-Durchführung: Infos kommen per whatsapp 
Info-Telefon: 075 420 19 59  

Leitung: Mattia Sutter 
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November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

08. Mühlrüti-Schnebelhorn- 

 Mosnang (T2)   W 
Wanderung auf den höchsten Zürcher Berg 

Dienstag Mit dem Zug 08.35 nach Wil-Bütschwil, Postauto nach Mühlrüti. Aufstieg 
Richtung Älpli, wo wir auf den Toggenburger Höhenweg treffen, dem wir 

bis zum Schnebelhorn folgen, dem höchste Berg des Kantons Zürich 
(1292m ü.M.)mit ausgezeichneter Rundsicht. Nach der Rast steigen wir 
mehrheitlich auf dem Grat ab, vorbei an der Meiersalp,  dem Laubberg  

zum Rachlis, um dann in Mosnang wieder mit dem Bus nach Bütschwil 
zurückzufahren. 

Anforderungen: Wanderzeit ca. 5 Std, Aufstieg 800 HM, Abstieg 
825 HM, Distanz 14.5 km. 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke 

Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Kosten: ca. Fr. 10.- mit Halbtax 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil Gleis 3 08.25 Uhr 
Anmelden bis: 6. November 2022 
Info-Durchführung: Montag, 7. Nov. 2022, 19.00-19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 911 28 01  
Leitung: Sepp Koller 

 
 
November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

12.o.13. Grüningen / Lützelsee (T1-T2)  W 
Das alte Städtchen Grüningen liegt an der Ostseite des Pfannenstils im Zürcher 
Oberland. Hier beginnt unsere Wanderung zum südlich gelegenen Lützelsee. Dieses 
Einod ist trotz der nahen Agglomeration sehr natürlich und intakt geblieben. 

Sa od So Treffpunkt 8:20 Perron 3 Bahnhof Uzwil, Fahrt mit der SBB nach 
Grünigen ZH. Wir starten beim Schloss und nehmen den Weg über 

Weiherwiesen nach Hasel am Lützelsee. Nun beginnt die Umrundung 
dieses Naturschutzgebiets über die Weiler Lützelsee und Lutikon. Zurück 
geht es über Adletshusen und dem Itziker Riet nach Grünigen. Rückkehr 

in Uzwil 16:03. 
Anforderungen: Wanderzeit mit Pausen 3.5-4 Stunden 

(12 km / 200 Höhenmeter) 
Ausrüstung: gute Wanderschuhe, ev. Stöcke 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Kosten: 27.80 Fr. mit H-Tax 
Treffpunkt: 8:20 Bhf Uzwil, Perron 3 

Anmelden bis: Sonntag, 6. Nov. 2022 
Info-Durchführung: Freitag, 11. Nov. 2022 von 19:00 - 19:30 

Info-Telefon: 071 951 28 06  
Leitung: Franz Giger 
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Tourenberichte 
 

 
Biwaktour (FaBe )02./03.07.2022 

 
Einige biwakierten das erste Mal. Das fröhliche 
Beisammensein, der schöne Platz und die vielen 

Spielmöglichkeiten trugen zu einem guten Gefühl 
bei und ermöglichten eine tolle Erfahrung. 

Ab Bichelsee wurde Richtung Seelmatten mar-
schiert, wo es oberhalb des Sees im Wald weiter 
ging. Die Route führte auf einem weglosen Grat-

verlauf, welcher auf einem ehemaligen Burghügel 
ein idealer Mittagsrast bot. Am Nachmittag konnte 

der Biwakplatz „eingenommen“ werden. Es wur-
den gute Schlafplätze gefunden und eingerichtet, eine Feuerstelle ausgehoben, viel 
Brennholz gesammelt und sogleich angefeuert. Denn, Essen am Feuer benötigt Zeit. 

So wurde als erstes das „Bettmümpfeli“ zubereitet. Ein Gugelhopf. Weil die Ofen-
wärme (ein mit Steinen gefüllter Topf) danach nochmals genutzt werden wollte, kam 

der zu einem Laib geformte Brotteig nachfolgend „in den Ofen“. Die Kinderschar er-
kundete das Gelände, schnitzte, baute oder machte Pause. Das „Picki-Gemüse“, sowie 
die Chäshörnli und das gedämpfte Gemüse kamen durch hungrige Wesen weg. Die 

Abendsonne schien durch die Bäume und verabschiedete sich, bevor sie als Morgen-
sonne von der anderen Seite wieder Hallo sagte. Brot, Zopf, Waldkräutertee, Steinkaf-

fee und „Schogg-Dog“ gab wieder Kraft und Energie für den restlichen Weg. Nach dem 
Zusammenpacken gings ziemlich bald steil runter nach Bichelsee, wo ein zweiter ehe-
maliger Burghügel auf uns wartete. 

Müde und doch mit einem Lächeln im Gesicht, konnte die Tour beendet werden. Die 
Einen genossen danach noch ein Bad im nahen Bichelsee und die Anderen zog es nach 

Hause.  
 
Claudio Hess-Brüngger 

 
 

Sonnenaufgangstour Brisi (KiBe) 19.06.2022 
 
Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen — das 

war das Motto vom Samstag. Tatkräftig haben 
die KiBe’ler/-innen Holz in den Keller gebracht 

und gestapelt. Anschliessend war dann Spielen 
rund um die Hütte angesagt. 

Am Sonntagmorgen sind wir um 04:00 Uhr auf-
gestanden. Nach einem kurzen “Gefängnis — 
z’Morgä” (Wasser und Brot), ging es um 04:30 

los Richtung Brisizimmer. Wie geplant konnten 
wir um 05:27 den Sonnenaufgang kurz vor dem 

Einstieg zum Brisi geniessen. Bereits um 07:30 
sind wir auf dem Gipfel gestanden. Alle der acht 

teilnehmenden KiBe’ler/-innen waren zum ersten Mal auf dem Brisi. Mit zunehmender 

Hitze wurde dann auch der Abstieg nochmals etwas anstrengend. Müde und zufrieden 
sind wir mit dem Bähnli und den ÖV nach Hause gereist. 
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Hochtour Gwächtenhorn (JO) 25./26.06.2022 

 
Da wir keine Idee hatten, schreiben wir einen «normalen-Tourenbericht»: 

 
Gemütlich um 07:00 Uhr fuhren wir mit dem 

Auto Richtung Sustenpass. Freundlicherweise 
hat Reto das Seil ganze 100 Meter bis zum Ein-
stieg des Klettersteiges getragen. 

Den wir als Übung für den Sonntag gemeistert 
haben, der uns zur Tierberglihütte brachte. Der 

teilweise unbekannte Hoch-Alpine-Kletterstel-
len hatte (unbekannte Person lässt grüssen). 
In der Hütte gab es einen hochinteressanten 

Kuhhandel. Zwischendurch gab es ein 4‑Gänge 

Menü, wir wurden richtig verwöhnt. Danach 

ging der Handel weiter. Wie erwartet gewann 
Reto, der Kuhhandel-Profi. 

04:00 Uhr früh weckte uns Mirco sanft. Nach 
dem Frühstück liefen wir (Lina torkelte) über den Gletscher und konnten dabei einen 
spektakulären Sonnenaufgang betrachten. Den Bergschrund überwunden, konnten wir 

als Erste den Westgrat des Gwächtenhorn erklimmen.  
Nach dieser kurzen Tour waren wir noch nicht müde und nahmen den Rot-Stock ins 

Visier. Da wir immer noch nicht müde waren, nahmen wir den nächsten Hubel in An-
griff. Leider waren diese «Gipfeli» mit Schutt durchsetz, es war trotzdem schön. 
Am Mittag zurück in der Hütte, genossen wir das Mittagessen und wir machten uns 

wieder auf den Abstieg. Es war schön wie immer, und auch schön mit Mirco wieder 
unterwegs zu sein. 

Auch Lina fand es toll       

 

 
 

Ringelspitz (Sektion) 25./26.06.2022 
 

Der höchste Berg im St. Gallerland hat 
vier SAC ler motiviert, diesen zu bestei-
gen. 

Organisiert durch den Tourenleiter 
Christan Weber fuhren wir per Bahn und 

Postauto nach Vättis und von dort mit 
den Bikes über den Kunkels Pass bis 
kurz vor die Ringelspitzhütte. 

Den Nachmittag verbrachten wir im na-
hen Klettergarten, um für die anste-

hende Kletter- und Abseilstellen an 
nächsten Tag fit zu sein. 
Verwöhnt vom Team der Ringelspitzhütte ging es nach einem feinen Znacht schon 

früh zu Bett. 
Da die Tagwache für Sonntag um 04.00 Uhr angesagt war. Die meisten waren schon 

vorher wach. Nach dem Zmorgä marschierten wir um 04.45 Uhr los Richtung Ringel-
spitz. Am Mittelgrad angelangt seilten wir uns an und erkletterten in zwei Zweierseil-
schaften den Gipfel. 

Das Wetter am Morgen noch freundlich und sonnig, hatte inzwischen umgeschlagen 
und ein starker Südwestwind drückte immer wieder Nebelschwaden an die Flanke der 
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Ringelspitz, so dass wir leider die angeblich grandiose Rundsicht nicht geniessen 

konnten. Nach einer kurzen Abseilstelle von der Gipfelpyramide, entschlossen wir uns 
die Rückkehr über das Tscheppband anzutreten. Den Einstieg im Nebel zu finden war 

anfänglich nicht einfach. 
Nach ca. einer Stunde klarte das Wetter am Tscheppband auf und entschädigte uns 

ein wenig mit einer tollen Sicht auf die umliegenden Berge. 
Nach 8 ½ Stunden erreichten wir wieder die Ringelspitzhütte, wo ein kühles Bier und 
eine Suppe auf uns wartete. 

Per Bike ging es dann über den Kunkelspass hinunter nach Tamins Reichenau. Mit ver-
krampften Händen und Ohrensausen erreichten wir den Bahnhof kurz vor der Einfahrt 

der RHB, aber noch rechtzeitig, um die Rückreise nach Hause anzutreten. 
Eine tolle Tour, welche ich weiterempfehlen möchte. Ein grosses Dankeschön an C. 
Weber für die Organisation.  

 
Walter Bollinger 

 
 
 Weesen Quinten (Senioren) 28.06.2022 

 
Andy Breda lies uns ausschlafen. 15 

gutgelaunte SAC Senioren/innen fuh-
ren mit der ÖV um 9.00 Uhr los. Das 
Ziel Fly am Walensee. Bei bedecktem 

Himmel aber kein Regen,gings los. Der 
Walensee schimmerte Türkisblau. im-

mer wieder an der gegenüber liegen-
den Seite zu sehen, der Mürtschen-
stock. Stetig aufwärts gings Richtung 

Seerenbachfälle.(600 m hoch), zählt er 
zu den grössten Wasserfällen in Eu-

ropa. 
Die Rinquelle am selben Ort, tritt dort 
ans Tageslicht. Aus einem unterirdi-

schen Höhlensystem ergiessen sich die 
Wassermassen 22 m in die Tiefe. Norbert erklärte uns faszinierten Zuhörern das Höh-

lensystem. Er tauchte dort selber vor vielen Jahren. Sie drangen bis 1000 m in das In-
nere des Berges. Abenteuerlich nur schon das Zuhören. 

Rund 3000 m vom Eingang entfernt befindet sich eine Abzweigung, wo das Wasser 
verschwindet. Wohin? Das bleibt ein Geheimnis. 
Nach einer Mittagsrast geht es weiter. Trittsicherheit ist angesagt. 400 Höhenmeter 

hinauf, und die dann auch wieder runter. An Weinreben des Quinteners vorbei, und 
dann, was wächst da? Maulbeersträucher. Nach dem Nachfragen: „AHA, für die Sei-

denraupen-Zucht“. 
Nach gut 4 Std. Wandern kommen wir in Betlis an. Super, das Restaurant hat offen. 
Zufrieden und auch ein wenig müde bringt uns das Schiffli auf die andere Seite des 

See, wo wir die Heimreise antraten. Ein toller Tag geht zu Ende. Danke an Andy für 
die Umsichtige Tourenleitung, und Norbert für die Interessanten Ausführungen. Gerne 

wieder. 
 
Rosmarie 
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Reservationen Clubheim 
  

 
 

 
 
 

 

Stand Redaktionsschluss 30. Juni 2022    
 

  
 

 
  

Da es möglich ist, dass Reservationen rückgängig gemacht werden, lohnt es sich, bei 
Bedarf mit dem Clubheimchef Kontakt aufzunehmen. 
 

 
2022 

 
15.-17. Juli Ivo Zimmermann 5 Personen 

29.-01. Juli/August Fabio Loser 16 Personen 
 
06.-07. August Ramona Frick 6 Personen 

12.-14. August Silvan Egli 20 Personen 
14.-19. August Fam. Hess 6 Personen 

19.-21. August Andreas Preda 20 Personen 
27.-28. August Fam. Gämperli 12 Personen 
 

02.-04. September Silvan Egli 18 Personen 
09.-11. September Markus Good 18 Personen 

16.-18. September Martin Spitznagel 14 Personen 
23.-25. September Cornelia Vogt 10 Personen 
25.-30. September Ivo Zimmermann 5 Personen 

 
01.-02. Oktober Jeanette Frick 5 Personen 

14.-16. Oktober Nicole Bollhalder 20 Personen 
22.-23. Oktober Holztag / SAC Uzwil 20 Personen 
28.-30. Oktober Jochen Müller 18 Personen 

 
05.-06. November JO Uzwil 15 Personen 

 
03.-04. Dezember JO-KiBe Uzwil 20 Personen 
10.-11. Dezember SAC Uzwil 20 Personen 

17.-18. Dezember Daniel Schöbi 20  Personen 
28.-01. Dezember JO Uzwil 20 Personen 

 

Reservationen können telefonisch oder per Mail  
an den Hüttenchef erfolgen.   

 071 920 00 62 

 stefan.gaemperli@gmx.ch 
Stefan Gämperli, Wellbergstrasse 3, 9243 Jonschwil  
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Unsere Jubilare  
 

 
 

 
 

   Herzliche Gratulation 

 
 
 
 

 
 

Ernst Schmid zum 95. Geburtstag am 09.10.2022 

Wolfgang Maier zum 92. Geburtstag am 31.10.2022 

Hansruedi Heer zum 90. Geburtstag  am 28.10.2022 

Werner Günther zum 89. Geburtstag  am 28.10.2022 

Willi Wetzel zum 88. Geburtstag  am 23.08.2022 

Robert Grein zum 88. Geburtstag  am 28.10.2022 

Ernst Burgermeister zum 86. Geburtstag  am 12.09.2022 

Eckhard Wolter zum 86. Geburtstag am 25.09.2022 

Heinrich Weber zum 86. Geburtstag  am 20.10.2022 

Frank Melmuka zum 85. Geburtstag  am 22.08.2022 

Siegfried Erhard zum 84. Geburtstag  am 26.08.2022 

Leo Cater zum 84. Geburtstag am 31.08.2022 

Dölf Maurer zum 81. Geburtstag am 15.08.2022 

Hubert Kleiner zum 80. Geburtstag am 02.08.2022 

Georg Schmucki zum 80. Geburtstag am 26.10.2022 

Toni Riedmann zum 75. Geburtstag am 15.09.2022 

 

 
 

Der Vorstand und die Sektion entbieten den Jubilaren zu ihren Geburtstagen die  
herzlichsten Glückwünsche, verbunden mit einem Dank für die langjährige Treue zum 
SAC. Für die Zukunft wünschen wir allen noch viele sonnige, erfüllte Lebensjahre bei 

möglichst guter Gesundheit. 



   

 P.P. 
 CH-9242 Oberuzwil 
 
 

 Post CH AG 
 

 
Retouren an:  
Alex Gähwiler, Bronschhoferstrasse 33, 9500 Wil 
Adressänderungen an: 
www.sac-cas.ch/de/login 

 

 
 
 

 

Tourenbeschreibungen 

 

Liebe Tourenteilnehmer/innen 

Es kommt immer wieder vor, dass die Tourenleitung kurzfristig  

Änderungen vornehmen muss. Es ist daher unerlässlich, 
dass alle Teilnehmer/innen am Vorabend der Tour die Tourenleitung 

gemäss Weisung anrufen. Die jeweilige Telefonnummer 

ist bei den Tourenbeschreibungen in den Sektionsnachrichten oder im  

Internet ersichtliche innen, 

 

Besuchen Sie die Homepage der SAC Sektion Uzwil unter 

 

www.sacuzwil.ch 


